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Wieder fand in der
Reihe „Themenspa-
ziergang im Münster
St. Paul“ am vergange-
nen Sonntag eine Kir-
chenführung statt. Je-
der Spaziergang wird
von einem Kirchen-
führer aus dem neu
zusammengestellten
Team des Arbeitskrei-
ses Kirche und Kunst
übernommen. In der
Konzeption für die
Führungen soll jedes
Mal ein anderer kunst-
historischer oder theo-
logischer Aspekt der
Kirche im Mittelpunkt
stehen, so am vergan-
genen Sonntag die Glasfenster im
Chor von Prof. W. Geyer. Der Spazier-
gang wurde begleitet von Kirchen-
führer Thomas Dietz.
Nach einer kurzen Einführung in die
Geschichte der ehemaligen Kloster-
kirche und bei einem Rundgang um
die Kirche Richtung Nordportal stell-
ten sich bereits viele Fragen: Was hat
es mit den Linien im Mauerwerk auf
sich, warum hat die Kirche keinen
Kirchturm, welche Gründe gibt es
für Unterschiede in der Gestaltung
der Fassade des Kirchenschiffs, De-
tails, die nur bei genauer Betrach-
tung auffallen und von Thomas Dietz
lebendig erklärt wurden. Im Inneren
wurden die Teilnehmenden dazu an-
geleitet, selbst aktiv zu werden, sich
der Kirche unter bestimmten Fra-
gestellungen anzunähern und nach
genauer Beobachtung zu versuchen,

ihre Schlüsse zu ziehen. Im zweiten
Teil der Führung ging es dann um
das mittlere Glasfenster im Chor mit
Motiven aus dem Brief des Apostels
Paulus an die Kolosser. Mit Klemm-
brett, Papier und Bleistift wie auch
mit der Handy-Kamera schwärmten
die sechzehn Teilnehmenden aus
und zeichneten ein Motiv ihrer Wahl;
im Anschluss daran wurden die rei-
che Bildsprache der Motive und ihre
Bezüge zum Kolosserbrief der moti-
vierten Gruppe anschaulich erklärt.
Vielen Dank für diese lebendige und
interessante Führung!
Der nächste Themenspaziergang
findet am 19.03.2023 um 15:00 Uhr
statt. Thema: Zur Theologie der Kunst
im Kirchenbau – was ist und wollte
die Kirche – und was erkenne ich da-
von in St. Paul?
Gabriele Alf-Dietz
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Auf Entdeckungsreise imMünster St. Paul
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